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Amts- und Zutelligeuz-Blatt
für die Oberamtsbezirke

Nagold und Horb.
95 . Dienstag, Den 27 . November 1849 .

Oberamt Nagold.
Wcfoldungssteuer - Aufnahme

pro betreffend.
Die Ortsoorstever werden unter Hin¬

weisung auf das Gesetz vom 6. Juli
1849 , Art . 29 ( Reg .-Bl . 1849 Seite
288 ) und die Finanzmioisterial -Verfü-
gung vom 22 . September 1849 . (Reg .-
Bl . Seite 632 ff ) aufgefordert , von
den betreffenden in dem Gemeindebe¬
zirk wohnenden Steuerpflichtigen die
Fassionen der Besoldungen , Pensionen
und des übrigen , diesen in der Bcsteu-
rung gleich gestellten Einkommens , so
wett die Steuer nicht von dem Kame-
ralamt rc. zu erbeben ist, auf das Jahr
18 " /zg einzu' ordern und die eingereich¬
ten Fassionen längstens bis 22.
Dezember  d . I . zur Prürung dem
Oberami vorzulegen . Bemerkt wird,
daß wenn von dem Einkommen eines
Steuerpflichtigen die Steuer nicht ein¬
mal einen vollen Kreuzer betragen würbe
(also bei einem Einkommen unter 10 fl.) ,
so ist solches außer Berechnung zu las¬
sen. Nach der allegirten Minist - Berf.
vom 30 . Juli d. I . unterliegen Ge¬
halte , auch wenn sie von Privaten ge¬
reicht werden , der Bestcurung , daher
Nicht zweifelhaft sepn kann , baß Schrci-
bereigebiilfen und andere , in ähnlichen
Dienstverhältnissen siebende Personen,
wenn sie von ihren Dienstherren Ge¬
halte ( Salaire ) beziehen , damit gleich
den Handlungs -Commis in Besteurung
zu zrehen sind.

Den 24 . November 1819.
K. Oberaml . Wiebbekink.

Obcramtsgenchr Nagold.
Warth.

Aufforderung
eines

D er sch o l l e rie » .
Johannes Heyl,  geb . de» 14 . Sept.

1159 zu Warth , Sohn des weiland
Konrad David Heyl,  Chirurgen da¬
selbst , welchem in neuester Zeit als
früherem Kap -Soldaten ein Loldgut-

habcn von 253 fl . 20 kr . zugefallen,
ist langst verschollen . Es ergeht daher
an ihn oder an seine etwaigen Leibes-
erden die Aufforderung , sich binnen

90 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle zu mel¬
den , widrigenfalls das obengedachie
Vermögen desselben an seine bekannten
nächsten Jntestat -Erben vertheilt wer¬
den würde.

Den 8 November 1849.
K. OberamtSgericht.

_ Nick , A.-V.
Oberamtsgencht Nagold.

W i l d b e r g.
Aufforderung

eines
Verschollenen

Gottlieb Jakob Reichert,  Bäcker,
geb . den I . Okt . 1779 , Sohn des wei¬
land Gottlieb Reichert,  Schuhma¬
chers in Wildderg , ist längst verschol¬
len . Es ergeht daher an ihn , oder an
seine etwaigen Leibeserben die Auffor¬
derung , sich binnen

90 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle zu mel¬
den , widrigenfalls das unter Pfleg¬
schaft stehende Vermögen desselben im
Betrag von 708 fl. 31 kr . an seine
bekannten nächsten Jntestat -Erben ver¬
theilt werden würde.

Den 8. November 1849.
K. Oberamtsgericht.
Nick , A. - L.

Oderamrsgerichr Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidationen.
In den nachgenannten Gantsachcn

ist zur Scdulten-Liquitation rc. Tag¬
fahrt auf die unten bezeichne» Zeit anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger und Bürgen
unter dem Anfügen vorgcladen werden,
daß die Nichtliquidirenden , so weit ihre
Forderungen nicht aus den Gerichts-
Akten bekannt sind , am Schlüsse der
Liquidation durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen , von den übrigen nicht

erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung deS Verkaufs der Masse Gegen¬
stände und der Bestätigung des Küter-
pflegerS der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

1) Friedrich Weikelmann  von
Jselshausen,

am Mittwoch dem 12. Dezember,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Nachhause in Jselshausen.
2 ) Jobs . Kern pi  SWiilwe von Ber¬

neck,
am Freitag dem 14. Dezember,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Rathbause in Berncck.

Nagold , den 3 . November 1349.
Königliches Oberamlsgericht.

Nick , A. - V .'

QbecanttsgenchL Nagold.
Roch  selben,

dchuldeu - Liquidation
In der uachgenannten Gantsache ist

zur Schulden - Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bezeichne» Zeit anberanmt,
wozu die Gläubiger unter dem An¬
fügen vorgcladen werden , daß die Nicht-
llquidlrenden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind, am Schluffe der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
beitreten.

Gottlieb Mutschler,  Maurer von
Nothfelden,

am Dienstag dem 4 . Dezember d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause zu Nothfelden.
Den 30 . Oktober 1849.

Königliches Oberamtsgcrichk.
Nick , A. - B.



' Qbc^ mtsgcricht Hvrb.
Horb.

Schuld en - Liquidationen.
In nachgenannten Gantsachen wird

die schulden - Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver
Handlungen an dem unken bezeichneten
Tagen und Orten vorgenommen , wozu
die Gläubiger und Absonderungs -Derech-
tigten andurch vorgeladen werden , um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
astvem Tage der Liquidariöns -Tagfabri
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie in dem andern
Fast , unter Borlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowöbl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liauidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nichterscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleiches , der Genehmigung dös Ver¬
kaufs der Massegrgenstände und der Be¬
stätigung des Güterpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬
treten.

Johannes Kr ei dl er in Jhlingen,
Mittwoch den 28 . November,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhallse in Jhlingen.

Christian Essig in Jhlingen,
Donnerstag den 29 . November,

Morgens 9 Ubr,
auf dem Rathhause in Jhlingen.

Den 29 . Oktober 1849.
Königk. Oberamtsgericht.

H a r t m a n n.

Forstamt Freudenftadt.
Revier Baiersbronn.

Brennholz - Verkauf.
lieber die hienach bezeichneten Höl¬

zer können mit dem Forst-
amt oder mit dem Konigli-

W -'-Hb Ln »Revierförster zu Baiers¬
bronn Käufe unter der Hand irr grö¬
ßeren und kleineren Parthien abgeschlos¬
sen werden.

Im vorderen Heinzelberg:
l '/i Klafter buchenes Schert - und

Prügelhokz,
',4 Klafter - birkene Prügel,

49 t Klafter nnnenes Scheu - und
Psrügelholz;

im Uebcrzwerchberg. L . t
i 1/4 Klafter birkene Prügel,

154 ^2 Klafter tannenes Scheit .- und
Prügelbolz;

in Heehalee und 6 . und
Kienberg U. :

66 /̂4 Klafter tannene Scheiter,
84 Klafter tannene Prügel;

in Kankenbachsbalde
1/, Klafter buchene Scheuer,

43 ^4 Klafter tannenes Scheit - und
Prügelbolz;

im bintereii Heinzelberg:
a/4 Klafter buchenes Scheit - und

Prügel bolz,
3l8 Klauet iam<enes Scheit - uno

Prügelbolz.
Christophsthal , den 22 . Nov . 1849.

Königliches Forstamt.

Kamcralamt Horb.
B i l 0 e ch i n g e n.

Zehntschener - Verkauf.
Am Mittwoch dem 28 . d. MtP,

Nachmittags 2 Uhr,
kommt die hiesige Zehntscheuer

MM nochmals zum Verkauf . Der
EM Anschlag beträgt 450 fl. ; dis

fest sind darauf geboten 38t fl.
Horb , den 2 >. November 1849.

Königliches Kameralamr.

Kamcralamt Horb.
Reis - Verkauf.

Es sind noch 23 Ctr . Reis von gu¬
ter Beschaffenheit auf dem
hiesigen Kasten vorräthig,
welche am
Donnerstag dem 6. Dez,

Vormittags 11 Uhr,
im Aufstreich verkauft werden.

Horb , den 22 . Nov . , 849.
K . Kamcralamt.

Böslng en,
Oberamts Nagold.

Wirthschafts Verkauf.
Aus der Kammasse des Hirschwirihs

M ö nch von hier wird am
Donnerstag dem 27 . Dezember d. I .,

Mittags 12 Uhr,
auf hiesigem Nachhause verkauft.

Gebäude:
1) ein zweistockfges'Wobnhaus , Scheuer

und Schopf umer,
einem Dach , das
Wirthshaus zum
Hirsch mit Hof-
raithe und Gemüsegarten , mitten
im Dorf,

2 ) ein Schopf neben dem Haus,
3 ) ein zweistöckiges neu erbautes Bier-

Haus mü einer Wohnung unter
einem Dach mit Keller;

Garten:
2 Viertel 10 Ruthen , ^ -

Garten hinten am M
Hauke.

D >e Liebhaber werden
auf oben bestimmte Zeit höflich einge*
laden , auswärtige Liebhaber werven
Nicht zugelaffcn, wenn sie sich nicht vor¬
her mit guien Prädikats - und Vermö¬
gens -Zeugnissen versehen haben.

Den 24 . November 1849.
Gülcrpfleger:

G u t e k u n st.
Vut Schultheiß Koch.

Un t er s ch wa n d 0 r f,
Oderamtsgenchts Nagold.

Wiederholter Mahl - ,
Säginuhle - , Oekonvmie-

und
Guterverkauf.

Die aus der Gantmasse des Andreas
Sroll  bereits um 5950 fl.
verkaufte Mahl - und Säg-
mühle , mit Oekonomie - Ge¬

bäude , Waschhaus und circa 4 Morgen
Wiesen , welche Realitäten in diesem
Blatte schon mehrmals näher beschrie¬
ben wurden , werten , nachdem der Käu¬
fer Josef Fries inger  von Linsenho¬
fen hie ihm anbedungenen Verbindlich¬
keiten mcht erfüllen kann , wieder ver¬
kauft.

Der Verkauf findet am
Freitag dem 14 . Dezember d. I - ,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Gemeinderathszimmcr statt,
wöbet die Liebhaber mit Prädikats - und,
Vermögens -Zeugnissen versehen erschei¬
nen wollen.

Den 14 . November 1849.
Waiscngcricht.

Vorstand : Kehle.

Fünfbronn,
Gerichisbezirks Nagold.

Kiegenschafts - Verkauf.
^ ' Aus der Gant-

. niaffe ves Jo-
Äabr,

Taglöhner dahier,,
wird am

Montag dem 10 . Dezember I. I .,
Vormittags 10 Ubr,

auf hiesigem Rathhaus zum öffentlichen
Verkauf gebracht:

19 ein zweistöckiges Wohnhaus und
Scheuer unter einem Dach mitten
im Dorf,  zwischen sich selbst bei¬
derseits ,

gemeinderäthlicher Anschlag 700 fl. ;
2) Brand - und Mähefeld:

2 Morgen von best Hauswiese , dw
Länder genannt , zwischen Christian
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Kalmbach und Iafob Friederich
Berger , Schund,

gemeinderälbliwer Anschlag 10!) fl. ;
" 5 Morgen 3 Viertel 15 ^ Ruthen

der Nah - Acker,  zwischen Peter
Schaible und Matbäus Stoll,

gemeinderä ' bllcher Anschlag 350 fl. ;
3 ) Garten:

3/g Morgen 11 Ru - ^ H
thev im untern Gar-
ten , zwischen dem
Kirchpfad untChri-
stian Kock,

gemeinderäthlicher Anschlag 50 fl. ;
Hiezu werden die kaufsliebbaber mit

dem Bemerken eingeiaden , daß sich hier
unbekannte vor Beginn dieser Verband-
lung über Prädikat und Vermögen auS-
zuweisen baden.

Den 19 . November 1849.
Güterpfleger:

Kalmbach.

Vstt . Schultheiß Wai del ich._
Fünfbronn,

Gerichtsbezirks Nagold.
Lieaenschasts - Verkauf.

. Aus der Gant-
Müsse des Jakob

Theurer,
Schneiders da¬

hier , wird am
Montag dem 10 . Dezbr . d. I .,

Nachmittags 1 Uhr,
auf hiesigem Rakhhause zum öffentlichen
Verkauf gebracht.

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus und
Scheuer unter einem Dach mitten
im Dorfe , zwischen Friederich Rein¬
hard und Matbäus Scharble,

gemeinderäthlicher Anschlag 500 fl. ;
2 ) A e ck e r:

2 Morgen 3 Viertel 18 Ruthen in
Land .ru zwischen Sonnenwirth Mi¬
chael Theurer und Michael Friede¬
rich Theurer,

gemeinderäthlicher Anschlag 150 fl. ;
4 Morgen ^ Viertel 46 Ruthen

in Bernäcker zwischen Jakob Frie¬
derich und Friederich Reinhard,

gemeinderäthlicher Anschlag . 300 fl.
Hiezu werden dieKaufsliebhader mit

dem Bemerken eingeladen , daß ffchhier
Unbekannte vor Beginn dieser Verband-

>lung i-der Prädikat und Vermögen aus¬
zuweisen haben.

Den 19 . November 1849.
Gürerpfleger:

Roller.
Vät. Schultheiß Wa ideli ch._

Ö b e r t b a l h e i m,
Oberamts Nagold.

Schafweide - Verleihung.
Da die Pachtreit der hiesigen Som«

— - - » ni —

nierschafweide,
welche 150

Stücke ernährt,
mit dem 1. De¬

zember d. I . zu Ende geht , so wird
dieselbe

am . Montag beim 10. Dezbr . d. I .,
Morgens 10 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhaus wieder aus
3 Jahre nn öffentlichen Aüfstreich ver¬
pachtet. Pachtliebbaher werde » zu die¬
ser Verhandlung imt dem Bemerken ein-
geladen , daß sich auswärtige unbekannte
mit amtlich beglaubigten Prädikats - und
Vermögens - Zeugnissen vor Beginn des
Aufstreichs auszuwcisen haben.

Den 20 . November 1849.
Gemeinderatb.

Für dense.ben:
Schultheiß Klink.

Hochdorf,
Oderamts Horb.

Kahruiß - Verkauf.
Aus der Verlassenschaft der kürzlich

verstorbenen Jakob Walz,  Wittum
maiers Ehe-

lenken dahier,
werden nachbe-
nannte Der«

- Objekte
an den hiebei festgesezten Tagen gegen
baare Bezahlung zum öffentlichen Ver¬
kauf gebracht , und zwar:

Dienstag den 27 . November d. I . :
zwei starke Zugkühe , vier-

und fünfjährig,
zwei Rinder , ein. und

zweijährig,
vier Stücke Mutterschafe,

einStückJähr - E^
ltng,

zwei fette Schweine ; ZWKMss
Fuhr - und Baurenge schirr

aller Art:
Ein ganz guter aufgemach¬

ter Wagen,
Pflug und Egge,

eine Putzmühle zur Frucht.
Mittwoch den 28 . November d. I . :

Früchten , Heu und Stroh:

40 Sckeffel Dinkel,
20 Scheffel Haber/
10 Scheffel Gerste,
2 Scheffel Linsengerfte,
2 Scheffel Ackerbohnen,
2 Scheffel- Wicken mit

Haber vermischt,
4 Scheffel Nieterreittzrt,
10 Wannen Heu,
4 Wannen Oehmd,
600 Stücke Dinkelstroh
300 Stücke Habcrstroh.

Donnerstag ten 29 . November d. I . :
Schreinwerk und sonstiger Hausvvr-

rath aller Art rcr
! Hiezu werden dbe Kaufsliebhaber mrk
! dem Bemerkest eingeiaden , daß sie sich
! je Morgens pracis 9 Uhr
j einfinden wollen.
s Die Schultheißenämter werten höf-
i lickst ersucht, diesen Fahrniß -Verkaui in
j ihren Gemeinden gefaüigst bekannt ma¬

chen zu lassen.
Den 19 . November 1849.

Aus Auftrag des Waisengerichls:
Schultheiß Katz.

Unterschwandorf,
Oberamts Nagold.

Zu verkaufen.
Am 30 . v. M .,

als am Andreas - Feiertag,
Nachmittags 2 Uhr,

werden im hiesigen Schulgebäude aus
der Industrieschule 57 Paar mst Wolle
gestoppte Selbendschube verschiedener
Größe , wo möglich an Einen Abneh¬
mer im Aufstreich verkauft und zwar
gegen baare Bezahlung vor Verabfol¬
gung der Waare . Luftbezeugende wer-

j den hiezu eingeladen von der
Oris - Armen - Leitung.

Nagold.
Wagen zu verkaufen.

Ein schwerer zum Vierspännigfahren
eingerichteter Wagen mit schmalen Rä-

ff-dern und gut mit Eisen de,
^schlagen , ist billig zu vertan«
Lfen . Von wem , sagt

G . Zaiser,  Buchdrucker.

Nagold.

Am Andreas - Feiertage,
Nachmittags 2 Uhr,

findet eine General -Versammlung des Bezirkswohlthatigkeits-
Vereins auf dem hiesigen Nachhause statt und sammtlrche
Mitglieder werden um der Wichtigkeit der zu verhandelnden
Gegenstände nullen zur Theüuahme freundlichst etngeladen.

Der Vorstand : Dekan Stockmayer.

X



Feuer - und Lebens - Dersiekierungs - Anstalt
in London,

gegründet durch Parlaments - Akte rm Jahre L8OA,
concessionirt in Württemberg durch Ministerial -Erlaß vom 5. Sept . 1846,

befizt ein , von den Aktionären schon bei der Gründung baar , rein und voll
eingezahltes Bürgschafts - Kapital von . 1,000,000 Pfd . Sterling,
nebst einem Accumulationsfond für Sterbefälle und
andere Verbindlichkeiten . 522,540 „ „
und einem Ertra - Reservefonds . 93,717 „ „

zusammen 1,616,257 Pfd . Sterling,
oder nahe an Zwanzig Millionen Gulden,

welches Kapital auf hypothekarische und andere gute Sicherheiten angelegt ist,
wodurch dem bei dieser Anstalt versichernden Publikum die größtmöglichsten
Bürgschaften zur prompten Erfüllung der mit demselben eingegangenen Ver¬
pflichtungen dargeboten werden , während die Versicherten bei firer Prämien¬

zahlung niemals  zu Ertra - Nachzahlungen verbunden werden können.
Diese Anstalt schließt Versicherungen auf Leben , zahlbar im Todesfall,

sie stellt Polizen an Inhaber ( au porleur ) aus , leistet Zahlung im Falle Per¬
sonen durch Selbstmord , Duell oder Richterspruch ihren Tod finden sollten,
zwar nicht an deren Erben , aber an alle diejenigen , in deren Besitz die Poli-
zen auf legale Weise durch Kauf , Darlehen , Vorschuß gegebenes Geld oder
Geldeswcrth , oder sonstige gerechte Anlprüche gekommen sind ; ferner gestattet
die Gesellschaft den Dienst in der National - oder Eürgergarde , vorausgesezt,
daß dieselbe nicht mobilisirt oder beordert werde , außerhalb der Stadt oder des
Bezirks , wofür sie ursprünglich errichtet wurde , zu dienen ; außerdem über¬
nimmt auch die Gesellschaft Kriegsgefahr für Militärpersonen.

Sie versichert ferner Mobilien und Waaren jeder Art gegen Feuersge¬
fahr , zeichnet sich durch Solidität , durch liberale Handlungsweise , prompteste
Erfüllung ihrer Verpflichtungen und billige feste Prämien aus , so daß die Ver¬
sicherten niemals Extra -Nachzahlungen zu machen haben . Unter vcrgütdarem
Brandschaden ist nicht allein der unmittelbare Brand - und Blitzschaden ver¬
standen , sonder » diese Gesellschaft leistet auch Ersah für allen Verlust , welcher
durch erweisbar nothwendiges Retten , Ausräumen und Abhandenkommen beim
Brande entsteht.

Indem ich mich auf vorstehende Annonce beziehe , erlaube ick mir zu be¬
merken , daß ick, laut einer von der fraglichen General , Agentur in Stuttgart
unterm 16. d M . ausgestellten Vollmacht , für genannte Anstalt zum Agenten
für die Oberämter Horb , Nagold , Rottenburg und Herrenberg bestellt worden
bin und late hiemit das vereheliche Publikum zu zahlreichen Versicherungen
rin . Zu jeder anderweitigen Ausknnft -Eitheilung bin ich stets bereit.

Baisingen , den 19. November 1849.
Lehrer I E Löwenthal , Bezirks - Agent.

Nagold.
Brust - und Huste,izncker acht

zu haben bei
LouiS Sauter,

bei der Krrch«.

K u p p i n g e n,
Oberamts Herrenberg.

Farreu feil.
Einen 4jährigen fetten Far-

ren bat zu vrkaufen.
I . Leonhard Bender.

Ettmannsweiler,
Oberamts Nagold.

Verlorener Mehlfack
Vor 14 Tagen ging zwischen Hesel¬

bronn und Simmersfeld ein Sack mit
einem Centner Mehl verloren , welchen
der redliche Finder gegen angemessenes
Trinkgeld abgeben wolle in der Krone
zu Ettmannsweiler.

Horb.
EmPfebln  n g.

Für kommende Weihnachten empfehle
ich außer meinem Lager von Galanterie,
und Parfumerie -Waaren eine hübsch«
Auswahl von Ternaur - und Hamburger
Stick -Wolle , Stramin , Perlen , ebensa
von baumwollenen und wollenen Strick-
waaren jeder Art ; zugleich mache ich
auf meinen großen Vorrath von gela,
gerten Cigarren in allen Qualitäten
aufmerksam.

Horb , den 20 . November 1849.
Wilhelm Erath

neben dem Sternen.

D a r m s h e i m,
OberamtS Böblingen.

Lumpen sucht zu kaufen
Kaufmann Geiger.

N ^ 'a g o l d.
Reinen Doppel - und andern Eff

empfiehlt zu billigsten Preisen
_Christ . Dengler.

lg

Nagolder wöchentliche Frucht - , Brod - , fletsch- , Viktualien - und Holz - Preise , den 24 . November 1849.

Frucht Preis,

Gattungen. : höchster. mittlerer. niederer.

: fl- kr. l fl. kr. st- kr.
Dinkel, neu.1Sch. 4 - 9 3 57 3 40
Dunkel, alt . „

! ^ i
_ ' _

Kernen . . „ 9 4 — _
Haber . . » ^ 3 ! 18 3 9 3 _
Gerne . , ^ 6 15 5 57 5 52
SI»üblfnichl >. i - — 6 8 —
Bohnen 1 Sr. 54 — 46 — 42
Waizen . , ^ - — — — — —
Roggen . « ! — 52 — 50 — 46
Wichen . . » ! — — — — — —
Grdsen . . . ! _ — — 48 — —
Linsen . . . i — — — — — —
Lins.-Gerfte „ i — — — — — _
Rog .-Waizen, 'l ^ — ! — i — — —

Verkauft
wurven:

LrlöS.
Brod - Preise.

Pfd . Äernenbrod . 8 kr.
„ Schwarzbrot ! . . 8 „
Weck » tOLth . 2 Qtl . I ..

Fleisch - Preise.
Pfd . Ochseniieisch . 9 „
„ Ruisneisch . . 7
„ Hammelfleisch . 5 „
„ Kalbgeisch . . 7 „
. Schweinefleisch,

aoqczogen . . 8 »
unaogezogen 9 „

Feri - Preise.
„ Kchweine-Schmatj 22 „
. Rluoscvmaiz . . 19 .
, Bulle - . . . . 12 „

1 Pfd . sichrer . gegoffene22 kr.
1 Pfd . Lichter, gezogeneLOkr.
1 Pfd . Keife . . 16 ir.

Holz - Preise.
Bödseiten, 1̂' breit:

raube " . 30—36 ,
hatbfaudere 40 »
blinde . . . 54 .

Bretter , 1' br . 16—18,
„ 9—10" br. . 14 .

Rahmenichenkei 10—12 .
Latten . . . . 3 —4 .
.Kl. Buchenholz:

vr . Achse 8 36 .
qeikößl . 8 il. 36 .

.Kl. Tannenholz:
or . Achte . 4 >1. 20 „
geflöht . . 4 fl. 20 »

Nedizirt , gedruckt und verlegt von S . Zaiser.
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